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„Bist du Pirat?“, wird Kadir von seinen Mitschülern gefragt, wenn er erzählt, dass er aus 
Somalia kommt. Wie kam es dazu, dass jemand wie er Pirat wird? War es Abenteuerlust, 
Hoffnungslosigkeit, Sehnsucht oder weil im Meer Somalias keine Fische mehr schwim-
men? Es war Alles!
Und plötzlich steht er vor Gericht und muss sich erklären. Der Einfachheit halber spricht 
er Deutsch. Aber die Frage ist, verstehen wir wovon er spricht, auch wenn er Deutsch 
spricht?  Gibt es einen Weg von seiner Wirklichkeit zu unserer Wirklichkeit und umge-
kehrt? Woher nehmen wir eigentlich das Recht Ihn zu verurteilen?
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Nach einer wahren Geschichte

Arsch
Rassismus
Ausbeutung
Crepes 
Flucht
Kolonialisierung
lächerlich
Makrele
Korruption
Verständnis 
Hautfarbe
Fischerei
Chance 
Neger
Freundschaft
schuldig
Prostitution
Gerichtsprozeß
Piraten


